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ÄnMlal l zur Laibacher Teilung Nr. 26.
Mtwoch den l. Februar 1882.

(49^..i) Grkenntni» Nr. 1128. !
dn« ^ j " ,^nmrn Sr, Majestät deS Kaisers hat'
^ ! l , . ^ ^ Landcsnericht als Presögericht in
z» N ""'.Antrag der t. l. Staatsanwaltschaft

Äuda^s. ^ ' ^ ° ^ ^ r iil der Nummer 3 der in
Puliti!.!, ^ bentschcr Sprache erscheinenden
dom ? ' ' l ? ' " ! ! ^ ' l s l „Pollszci.una" mit social-
zweil/^, /."' ^»dcnzcil aus der dritten Seile
l»»«.»^ . ">U" der Nubr'l „Kleine Mitlhei-
"Die ss« l ,'^'>clten ^oliz. beginnend mit:
Mit- " ' . ' "" ! " " " Oesterreich" :c. nnd cnd.nd
"^l leibc.,^" '" ' . / begründe >n der Stelle uon
^haldvslmi^ ^ bls „ausrufen" den objectiven
rines M i w i i ^ Verbrechens der Beleidigung
8 «4 St <ä I ^ " lai erllchcn Hauses nach
^"lckschriit'«, 7 '5" ber Inhalt der in obiger

' "" ! der dritten Seite zweit« Spalte,

- ^

abgedruckten Corrcspondenz aus Graz nber das
Erscheinen des Polizcicommissärs Ärodmann
im Vereixslocale des Ersten stcicrmärlischen
ArbcitcrbundcS beigefügten Schlusssahes: „Es
liegt also auf der Hand" bis „Sich Kadlch.
lrawall in Wien", begründe den objectiven
Thatbestand deS Vergehens gegen die öffentliche
Ruhe und Ordnung nach 8 305 St, G.

Es wird demnach die von der l , l. Staats»
, anwaltschast in Laibach verfügte Beschlagnahme
!der Nummer 3 der periodischen Druckfchrift
! „AollSzcltmig" vom 1ü. Jänner 1882 gcmäsj
^ der ^8 4UU und 4 V St. P. O. bestätiget und
gemäß der §Z 3<5 und 37 des Pressgcsehes

>om 17. Dezember 18«2, Nr. 6 R. G. Äl.. die
Wcilervcrvreituns> der gedachten Nummer ver-

i boten.
I Laibach am 28..Iänner 1862.

(46b—2) Aunämllckunll. Nr 938.

Der nach 8 388 der St. P. O. vom 23sten
Mai 1873 von den zu ciner Freiheitsstrafe
Verurtheilten für die Vollstreckung des Straf»
Urtheiles zu leistende Ersah wirb für daS Jahr
1882 pr, Kopf und Tag festgesetzt wie folgt:

bei den Gerichtshöfen in Kram auf 32 t r .
bei dcn k. l. Bezirksgerichten im

Sprengel des Lanbcsgcrichtes
Üaibach auf »3»/, lr.

und im Sprengel desKreisgrrichtes
RudolfswrX auf 34 lr.

Graz am 24. Jänner 1882.
« . l . OberlandeS«erichtS'Prüfidiu«.

(438-3) Knnämackun, Nr 632.
Vom t, l . Bezirksgerichte Oberlaibach wer-

den zum Behufe der

Anlegung eines ncuen Grundbuches für
die Catastralgemcinden Schwarzenverg

und Selo

die Localerhcbungen auf den

6. Februar 1 8 8 2 ,

um 8 Uhr vormittags, hiergcrichts angeordnet
und hiezu alle Personen, welche an der Ermitt»

! lung der Äesihverhältmsse ein rechtliches Inter»
esse haben, zur Austlärung und Wahrung
ihrer Rechte eingeladen

! K. l> Bezirksgericht Oberlllibach, am Lösten
! Jänner 1882.

A n z e i g e b l a t t .
Lodigor Mann, gosoteten Altors, wird als

Administrator für ein Landgut
]W C l l t ^ u t e ßoforonzon uud Landwirtschaft boansprucht. -- Näheres Btihnhosgassc Nr. 31,
parterre, rechts. (f»02) 2 - 1

UW- ^louveautb8! " M l I

feinste Qualität, weiß und rosa,

in Schachteln ü 30 kr., mit echtem Noscngcruch. ungemcin zart §

6 5 ^ t H ^ H M M k k ' " ^ " ' ^ ^"^ '^ ' "Damentoilette" genannt, sehr beliebt !

^ n n r f n r l i e - ^ m n a ^ o "fische, slirbt,das Haar schön nnd danerhast. s

^ U l l V ' M l ' I l ^ i N t ^ e l !^'".l"k n«ran!ll>r«. zum Schwarzsiilbcn der Haare,^ > ^ ' ^ » ^ » » ^ ^ ^ ^ ^ ^ , f,,̂ . i Icchr ausrrichcild, 2 fl, i

« / z U N U i e i ' P l l V l e t ' , nn.aeziindet verbreitet einen ann.nckmtn Vu„. » 10 tr. ,

üblen G«u<l> aus dem Munde. 1 Flacon 50 lr >̂

Slllicyl-Zali«pulver, V ! ^ ^ 3 , , ^ / . ^ ..'«'̂ .md?
! V ^ Ueueste« Zeugnis. "WU! ^

Euer Wuhlgcboren! I
Lange Jahre gebrauche ich Ihr Kac icyc.Mundivasser nnd Kal icyc . I

Zlc,ynp«I.v«:v mit ausgezeichnetem Erfolg und lann es jedermann wärmstrns 3
"""'ps^lcn. HochachOmgsvoll

, <^s ^ . « . ^ Q » . 2IN.I».».. Pfarrer.
' ^ t ) b ( , sul>«es«in. stet« frisch. 5 30 und 50 lr. l

«Imm, eHt H l l M l l t ^ t l , in Vontcillcn il 30 und 60 lr
' 33 ! l ^ I l 7N«H ^ ' " ^ Dualität, in Vouteillcn ir 60 lr,, für Schwächliche und Ne« <

" ^ ^ V ^ convalcscenten mit großem Er'olg angewendet.
Sämmtliche angeführte Mittel führt ft«l, srisck am Lager und versendet per

> Nachnahme fofort die , v , ' ' ^

^ „GinhoVN"-Apotheke
!> û  t°U,alsl, «,llUls»°u» l̂ah Nl. 4. (16) 6

Herrn T"U.l. "v. T r a a - l c ö c z y , Apotheker in La ibach.
Ihr Q - I d i - t g r e i s t nuch ZDr. 3iviEa.li6 ä 50 kr. sowie auch ihro

( Q-icli.tssi»l"tee habon sich boi muiiiuiu ü'/g Monate lang andauernden Leiden j
, an KrouzHchmer7.cn und üliedorroisson vorzüglich bewährt, daher ich Ihnen ,
' für diese Arzneien nicht genug meinen Dank und Anerkennung: au88pr»chen
\ kaun. Mit Achtung 1

> Mottling am 10. Jänner 1882. A . VadnOU. i
i

nach Prof. Dr. Pytha , k 60 kr.

• Bewahren Sie diese Annonce, sie erscheint selten, es folgen dann kleinoro
1 Insorate.

\ llflrl 'MMlTK)' ^ 8 c ^ r c u ^ e r o n 8 0 v 'c^ Tausende schwungvoll ange-
| a v l l l i i l t l l LLll^i priosener Haarmittol im Handel, dass der Käufer,

rosp. dor Dedürf'üge, factinch nicht mehr weiss, welches or kaufen »oll, und
boinaho das Vertrauen zu allen diosen Mitteln vorliort Was dab lotztoro anbelangt,
so kann ich ihm nur v o l l k o m m e n r o c h t gebon; denn es hiesse Wasser in
die Donau tragen, falls sich ein Kahlköpfigor durch eine derartig verlockende
Annonce horboilasüoii würde, ein solch theures W u n d e r - H a u r u i i t t e J selbst
zu versuchen (wio oa doch so o f t goscliieht) und sich einbilden inüclite, njit
diosom dio seit violen Jahron sammt der H a a r w u r z e l spurlos verschwundenen
Haare v i e l l e i c h t h e r v o r z a u b orn zu lasson.

fj^F E b e n s o w e n i g oin entwurzeltor Baum F r ü c h t e t r a g e n kann,
o b o n s o w o n i g kann aus o inom J jodon , dem dio H a a r w u r z e l n e n t -
f a l l e n sind, n e u o s Haar hervorkommen '"•U

I D a ^ e g - e n ist es nicht unmöglich, durch den r a t i o n e l l e n G o -
b r a u c h oines haarstark enden Mittels nicht nur das A u s l a l l e n d e r H a a r e
zu v o r h i n d e r n , sondern auch don H a a r w u c h s d e r a r t zu s t ä r k e n , dass,
falls in dor Kopfhaut noch Atome von Haaren v o r h a n d e n s i n d , dieselben
iviodor in ihror früheren K r a f t und W a c h s t h u m e r s c h e i n e n .

Dieso Wirksamkeit besitzt nun dio H a a r w u c h s - P o m a d e nach Prof.
Dr. Pytha, es ist oben oines dor b e s t e n M i t t e l , um das A u s f a l l e n d e r
H a a r o zu v o r h i n d e r n und den H a a r b o d o n zu s t ä r k o n , zugleich gibt
es diesen oinon schönen Glanz, erhält das Haar bis ins hohe Alter und wird
mit sicherem Erfolg boi Tausenden angewendet. (5754) 3 - 2

Ein Tiegel für lango Zeit kostot (»U k r . uud liefert echt nur die

..i:inliorii». \|»ollieke
in Laibach, Kathhausplatz Nr. 4.
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(428-1) Nr. 12.687.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Mültl ing
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Georg Kump
von Mottl ing die exec. Versteigerung der
dem Jakob Kiasouec von WuschinSdorf
gehörigen, gerichtlich aus 2324 fl. 7 tr.
geschätzten, im Grunobuche 8ub Ertr.<
Nr. 22 der Steuergemeinde Wuschinsdorf
vorkommenden Realität bewilligt und
hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf den

24. M ü r z
und die dritte auf den

22. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
»m AmtSlocale mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegcben werden wird.

Die ^icitalionSbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
d«r LlcitationScommission zu erlegell hat
sowie das SchätzungSprotololl und der
Orundbuchsertract tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing, am
11. Dezember 1881.

(472-l) Nr. 4596.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgericht«: Selsenberg
lvlrd bekannt gemacht:

2s sei über Ansuchen des Johann
Turk von Kaploo Nr. 3, Bezirk Relfniz,
die efesütioe Versteigerung der dem Anton
Letauiiö von Grintouz Nr. 1 gehörigen,
gerichtlich auf 1241 ft. geschätzten Reali«
täten aä Herrschaft Sittich gub Urb.<
Nr. 164 unt» ls)7 bewilliget und hiezu
drei ^eilbietungs-Tagsahungen, und zwnr
die erste auf den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf den

27. M ä r z
und die dritte auf den

28. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
lm Amtegebäude Geiseuberg mit dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfand»
realitäten bei der ersten uuo zweiten Feilbic»
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dcm-
selben hintangegeben werden.

Die tzicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat
sowie die Schätzungsprolc>lolle uno die
Orundbuchsexlracte können in dcr di<b'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sriscilberg, am
23. Dezember 188!.

( 4 6 3 - 1 ) Nr. 28.513.

Reassumierung ezec.
Realltätenverstelgernng.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ambrosius
Ormelini (durch Dr . Sajouic) die crecu-
tloe Versteigerung der dem Johann Sturc
in Stofelca Nr. 16 gehörigen, gerichtlich
auf 250 fi. geschätzten, »ub Eiul.'Nr. 52
»ä Steuergemeinde Manische vorkommenden
Realität «m Reassumierungswege neuerlich
bewilliget und hiezu drei Feilüietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

18. F e b r u a r ,
die zweite auf den

18. M ä r ,
und die dritte auf den

19. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Ylergcrichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealltät bei
der ersten und zweiten Feilbietung uur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselb n hint-
aogcgei^n »uciden wird.

Du Licitatimlsbedüignisse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
der LicilationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungspcolotoll und der
Grundbuchsezctract löunen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

iiaibach am 2. Jänner 1882.

(367—3) Nr. 283.

Zweite ezec. Feilbietung.
A m 8. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, wird
gemäß diesgerichtlichen Bescheides und
Edictes vom 21. Oktober 1831, Z . 9275,
die zweite executive Realfeilbietung der
dem Josef Koprivuikar von St . Anton
Nr. 27 gehörigen Realität ad Gil t Stan-
gen Urb.-Nr. 114, Einl.-Nr. 65 Steuer-
gemeinde St . Anton, vorgenommen.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 10ten
Jänner 1882.

"(5346—2) Nr. 12,150.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschet von Lalbüch wird die mit Be-
scheide vom «1. August 1881, Z . 9925,
auf den 2. November 1881 angeordnete
dritte exec. Felloietung der der Frau
Maria Milavc von Zirtniz Hs.»Nr. 151
gehörigen, gerichtlich auf 8250 st. be«
werteten Realitäten äud Rectf.-Num»
mer 347/2, 349, 505, 372 und 465/4
aä Haatzverg Urb.-Nr. 5, Dom.'Urv.-
Nr. 52 aä Out Turnlal und Rectf.-
Nr. 88, Urb.-Nr. 92 aä Graf Lamberg.
sches Canonical,wegen schuldigen 2000 st.,
mit Ausnahme der mit Licitationspro-
tokoll vom PI-KL3. 17. M a i 1878, Zahl
6204, wegverkauften und bereits abge«
schriebenen Enlitäten, mit dem frühern
Anhange auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hiergenchts über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am isten
November 1861.

(394—1) Nr. 10,493.

Erinnerung
an Josef S t r o j . resp. dessen Erben
und Rechtsnachfolger, unbekannten Anf-

enthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird dem Josef Stroj , reip. dtsfen Elben
und Rechtsnachfolgern, unbekannten Auf-
enthaltes, hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Thomas Hibaset von Teiniz
(durch Dr . Karl Schmidinger, t. l. Notar
in Stein) »mterm 24. November 1881,
Z. 10,493, die Klage M o . Anerkennung
der Verjährung uno Lojchnnf,slicstlltlung
oer Satzpost des Josef Slro j pr. N 3 st.
3 tr. s. A bei der Ncalilät Ur!?. Nr. 159
aä Eommenda St . Peter auf Grund des
Vergleiches vom 17. Oltober 1815 hier.
gerichts eingebracht, worüber die Tag«
satzung auf den

22. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesen» Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Franz VerSec, Notarialsconcipienten
in Stein, als Curator aä acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls ^ur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestcllten Curator
nach den Bestimmungrn der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Eurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gtein. am 30ften
, Dezember 1«U1.

(45tt—2) Nr. 450. !

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in îaibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

Eäcilia Boltejar von S t . Marein gegen
Josef «vcrjal von Smerjen bei frucht'
losem Verstreichen der zweiten rxec. Feil«
uietungs-Tagsatzung zu der mit dem dies-
gerichtlichen Belcheide vom 28. September
1881, Z. 21.441, auf den

4. F e b r u a r 1 9 8 2
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
gegnerischen Besitz- und Oenussrechtc auf
die in der Sleuergemeindl: Piauzvilchel
gelegenen Wies- und Ackerparcellen mit
dem Anhange deS obigen Bescheides
geschritten.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 11. Jänner 1882.
(121—3) Nr. 6656.

Ezec. Nealitätenverlauf.
Die im Grunobuche der Herrjchaf»

Tschernembl lmb Urb.-Nr. 116, Reclf.
Nr. 144 vorkommende, auf Ialob Pav-
lcSiö aus Brezje Nr. 4 vergewährle, ge-
richtlich auf 37b st. bewertete Realität
wird über Ansuchen der l. t. Finanzpro-
curatur (in Vertretung des hohen t. l.
Aerars), zur Einbringung der Forderung
aus dem SteuerrüctstanosauSweise vom
14. November 187V, pr. 47 st. 2 kr.
ü. W. f. A., am

10. F e b r u a r nno
10. M 2 r z 1 8 8 2

um oder über dem Schätzungswerte und am
14. A p r i l 1 8 8 2

auch unter demselben in dcr Gerichts'
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Mcistbielenocn fcilgcboleil werden.

K. t. Bezirksgericht T>chcrncmbl, am
19. Dezenlber 188 l .
(471—1) N ' . 11,269.

Erinnerung
an Katharina D r a ö n i l verchel. P u n «
g a r t e r , Mathias I a i o v c und Bar»
tyelmä I a u ' e j i i , rrsp. drren Rechts»

Nachfolger, unbekannten Aufenthaltes.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Sieln

wird der Katharina Draönit verehel.
Pungarler, dem Mathias Iasovc und
Barthelmä Jauche, resp. derm Rechts-
Nachfolgern, unbekannten Aufenthalles, hie»
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bci diesem
Gerichte Primuö Hribar von ^aa!e un-
term 16. Dezember l881 , Z. l ! ,209, die
Klage auf Anerkennung b r̂ Verjährung
uno Köschungügeslallung der bei oer Rca
lltät Urb..Nr. 196, Rcclf.-Nr. 149 aä
Herrschaft Kreuz und Oberstein, haftenden
Forderungen aus dem Ehevertrage vom
11. Jänner 1808 pr. 220 f l . d W.
sammt Naturalien, dann aus dem Schuld-
scheine vom 6. Februar 181? in Ver-
bindung mit dem gerichtlichen Vergleiche
vom 17 Mai 1«27 pr, 60 si. summt
Nebengrbürrn und aus dem Verpachtungs-
vertrage vom 18. April 1822 pr. 22 fl,
30 kr. Hiergerichts eingebracht, worüber
die Tagsatzung auf den

2 2. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Venrelung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Veriec in Stein als Curator aä
actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur

! rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesen,
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens dlese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eura-
tor nach den Bestimmungen dcr Gerichts-
ordnung verhandelt weroeu, und die Ge-
klagten, welchen es übrigens fre,steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumesscn haben werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 30sten
l Dezember 1881.

(45 V 2) Nr. 698.

Zweite exec. Feilbietung,
Vom l. t. städl. deleg. Bezirksgericht

üaibach wird bclanut gemacht:
Es werde in der Executionssache del

l. l. Finanzprocuralur (uom. des hohe»
t. l . Aerars) gegen Andreas OradiM
von S t r i l bei fruchtlosem VerstteiW
der ersten Feilbietungs-Tagsatzung zu ̂ c
mit dem diesgerichtlichcn Bescheide vo»>
24. September 1881, Z. 21,219, auf den

4. F e b r u a r 1 8 8 2
angeordneten zweiten exec. Fnlbietung ^
Realität Einl.-Nr. 410 aä Sonnegg W
dem Anhange des obigen Gescheides gt'
schrillen.

Uaibach am 15. Jänner 1882. .
(457—2) Nr. 673.

Zweite exec. FeilbietuH
Vom k. t. stäot.-drleg. Bezirksgericht

iiaibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der E^ecutionssache del

Ursula Zooljent aus Außcrgoriz (dlB
Dr. Moschü) gegen Michael Zoolw
von Außergoriz Nr. 12 bei fruchtlos
Verstreichen der ersten Feilbietungs-Tag'
satznng zu der mit dem oies^erichtliche"
Bcscheide vom 26. September l88>,
Z. 1U.6l8, auf den

8. F e b r u a r 1882
angeordneten zweiten exec. FeilbirtM
der Realilät Urb.-Nr. 4/6. Reclf.-Nu»"'
mer ^6 aä Gleiniz, mit dem Änha"^
des obigen Bescheides geschritten.

Uaibach am 14. Jänner 1882. . .
(454—2) ' Nr. 694

Dritte exec. FeilbietuG
Vom f. l. städt -oclrg, Bejlrlsgrrlch"

Laibach wild bekannt gemacht:
Es werde in der ErccnlionSsache t "

l. l . fflnanzpvocuratur für Krai« gegc"
Franz Hoccvar von Piauzbüchel bei frulv'̂
losem Velstreichen dcr zweiten Feilb>^
lllngs'Tags^tzung zu dcr mit deM dll°'
gerichlllchen Bescheide, vom 23. ÄlW>
1881, Z . 18.533, auf den

1 l . F e b r u a r l 8 8 2
angeordneten dritten rxec. Feilbietung v'l
Realität Urb.-Nr. 530, Reclf.'Nr. 40>.
Einl.-Nr. 459 aä Sonnegg, mit dc>"
UnHange des obigen Bescheides geschrittc«'

«aibnch am 19. Jänner 1 8 8 2 ^ ^
( 2 1 8 - 3 ) Nr. 6789.

(5fec. Ncalitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrscht

Seisenberg sub Urb.-Nr. 700, M l s '
Nr. 780 uortommenoc, auf Josef B " ' ^
aus Noschanz Nr. 1 vcrgewührte, gerM
lich auf 793 ft. bewertete Realität n"^
über Ansuchen der l. t. Finanzprocuratul.
znr Einbringung der Forderung anS t>e'>
Zahlungsbefehle vom 14. Juni l8?b'
Z. 404 l , per 52 f l . 56 kr. ü. W. saw""
Anhang, am

17. F e b r u a r und
1 7. M ä r z 1 8 8 2 .

U»n oder über dem Schützungswert ""
am 2 1 . A p r i l 1 8 8 2 .

auch unter demselven in der Gerllhl'
kanzle!, jedesmal um 10 Uhr vormll l< '
an Hen Meistbietenden gegen Erlag ^
lOproc. VadiumS feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl. ^
28. Dezember )88». ^

(214—3^ Nr. 663?'

Bekanntmachung. ̂
Dem Johann Kurrc von Sa i lsch^ ,

Nr. 2, unbekannten Aufenthaltes, ^ , . ,
sichtlich dessen unbekannten Rcchts»ach>^
g-rn wurde über die Klage äo ?!?^
14. Dezember 1881, Z. 6637. deS 3°'
Kurre, nun in Svibnll Nr. 3. als ^
tar nach Johann Suhorepcc (durch ^
v. Wurzbach) wegen Anerlennul^. ^.
Eigcnthums der sich auf 569 si. 13 /»^ ,
brlallfenden Hälflc ilmyedachlen ^ " / ^
fordcrungen Herr Peler Perse von ^ ' ^ t
ncmbl als Euralor aä u.ct,um ^ ^ „ l
und diescm der Klagsbcscheid, woM'l ^ie
ordentlichen mündlichen Verfahre«
Tagslltzung auf dc»

2 5. F e b r u a r 1 8 8 2 , ^ ,
vormittags 9 Uhr. hiergerichls l>NS°
net wurde, zugestellt. . , s«n

K. k. Bezirksgericht Ischernewl",
Ib. Dezembtr i 8 8 l .
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fffSif " i^ig—r Gastls Blutrelnigungs-Thee,
3;y^£\ rA < S & ^ Ü T e ^ C dieses tielborührnto Volksheilmittel, aus milden, rei«-
E r ^ ^ Ö w ö y & * J Ä l i ' ° 8 9 O°ffnunff erEougondoD Kräutern zusammen-
JjL i — — i Č ^ i *"BJ| gesetzt, oatforut jede Ansammlung Ton Galle und
§7 T l U i ] J l I I r J i r F i T j l schleim und belobt d»n ganeon Vordauunggapparnt.
IJJJJlll' hllllljj' vfl Gastig verzuckert* Blutreinigungs-Plllen
F ^ ^ ^ ^ S ^ ^ ( i n Scbachtoln m 3Ü und 50 kr.) eind das renom-
\T \J C p Q p i l fpils J miorteste, bequemst aneuwondondo Mittol gegon Ver-
i r i n l ^ M ^ ^ ^ g B i s n r ^ stopfung, Migräno, Hiimorrhoidon, Blutandrang,
l | p p H H H | f l H H ^ P J Giebt, Rbouma, Gallon- und Loberleidon, Haut-
j ^ ^ l ^ ^ J ^ ^ m j P ^ I ausscbläg«. Das sanfteste Abführmittel bei Frauon

^^^^^^SSSfSSSSŠf^^ u n ( ] Kindorn.
Depots: L a i b a c h Joa. Swoboda, Apotheker, PreachornplatB, und Jul. T. Trn-

»oery; A d o l s b o r g A. I^oban; K r a i n b u r g K. Schaunik; L o i t s c b AI. Scala :
Sag or A. Micholitsch und in allon reuomiuiorton Goschäfton. Oentraldepöt: Apotheke
»•»m Obelisk" in K l a g e n f u r t . (479H) 2:, 15

Antliina.
Ein schnell und siclier wirkondes

Mittol gogon Asthma, von ärztlicher
«eite erprobt und als ziiTerlllssIg om-
Pfohlen, Toraendet gogon Franco-Ein-
"•nuung Ton 2 11. 50 kr. odor 5 Mk. franco

Dr. Ernst Fürst,
Apotheker im Curorte GUeiohenberg,

^1^2) 15-12 ötoieriaark.
i ^

l466^2) ^'r. 606.

Bctaiintmachilng.
.^om k. k. Landes- als Handels-

gerichte Laibach wird lielannt qegeben:
. Es habe die klinische Sparkasse
" Laibach qegm Michael Lentsche
und den B^rlass der Maria Lenlsche
"e Wechsclklagen d« pm63. 26sten
^nner 1882, Z. «06 und g . 607,
M o . 1500 fl. und l000 si. ein-
bracht, wovübcr für die unbekann
en krben der am 17. Jänner 1882

^ . ^ " " Viaria Lentsche der At.
a m ? ' ' ^°1's Snpp.n in Laibach

26 "cv?"lchen Zahlungsaufträge l.om
-manner 1882, Z. 606 und

^ aufgestM wurde

Hlevon werden die unbekannten
wrden der Maria Lentsche mit den,
verständiget, dass sie entweder einen
andern Sachwalter namhaft machen
^er dem aufgestellten Curator ihre
Schelfe an die Hand geben, über-
^upt in gerichtsordnungsmäßigem
^ege einschreiten, widrigens sie sich
"e Folgen ihres Sä'umnisses selbst
zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 26. Jänner 1882.

(460-2) Nr. 26,746.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdt.-deleg Brzirlsacrlchtc
«albach wird dclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen drs Martin
«lozmau in Sauraz die exec. Versteige-
rung der dcm Ialob Mohär von Sagraz
aehünnen, gerichtlich anf 1«82 si. geschätz.
l " , NeaUtal tmd Elnl.-Nr. 1^7 aä
Sleliergcn.cinde Schleiniz bewilligt und
l)iezu drei Feilbielungö-Tagsatzungen, und
zwar die erste «uf den

1 1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

11. März
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 ,
M s m a l vormillaus von 10 bis 12 Uhr,
'" der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet wurden, dass die Pfandreali.
lllt bei der ersten und zweiten Feilbic-
lU',g nur um oder über dcm Schätzui,gs«
wtrt, bei der dritten aber auch unter dem-
Mden hintangegeben Werden wird.
l 5l> ^icitationsbedlngnlsse, wornach
Ulsbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
«nbote ein I0proc. Vadium zu Handen der
^"lationscommission zu erlegen hat. sowie
u« «chätzungsprototoll und der Grund-
"a)Se l̂ract tonnen in der diesgerichtllchen

"k«l,tratur eingesehen werden.

K. l. stadt..dela. Vezirlsgericht i<a!bach,

(485—2) Nr. 645.

Bekanntmachung.
Bom l. l. Bandes- als Handels-

gerichte Laidach wird den Erden nach
der am 17. Jänner 1882 in ?a-
vcrca verstorbenen Maria Lentsche
bclannt gegeben, dass gegen deren
Berlass dle lrainische <Hfcompte-Ge^
ftllschajt Laibach sub xl3,«8. 27sten
Jänner 1882, Z. 645, die Wechsel-
llage aus Zahlung von 1000 fi.
eingebracht hat, worüber dem Ver-
lasse dcr Maria Lentsche der Advocat
Dr. Josef Suppan in Laibach als
Curator bestellt und demselben der
erftossene Zahlungsauftrag vom 27stcn
Jänner 1882, Z. 645, zugestellt
wurde.

Die Erben nach Mar ia Lentsche
haben sohin dem aufgestellten Sach-
waller ihie Behche an die Hand zu
geben oder einen andern Sachwalter
zu bestellen, überhaupt im gcrichts-
ordnungSmäßigen Wege einzuschreiten,
wldngens sie sich die Folgen ihres
Saumnissrs sclbst zuzuschrcibcn haben.

Laibach am 2 8 . Jänner 1682.
< M ^ 3 ) Nr. 240.

Bekanntmachung.
Den Taliulargläiibigeln Johann und

Josef Pupib von Senosetfch, Iojrf No-
vat von Britof, Margaieth Gaspari
von Vrem und Rechtsnachfolgern, un-
bekannten Aufenthaltes, wlude Franz
Mahoiiiö von Senosetsch unier Zustel-
lung des Feilbielungsbescheides vom
21. Olwber !88I, Z. 4007, zum Cura-
lor »ci »cwm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch, am
19. Jänner 1832.

(404-2) Nr. 8V47.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtes Nassenflch die exec. Versteigerung
der dem Herrn Karl Dolinar von Naj-
scnfuß gehörigen, gerichtlich auf 3020 fl.
geschätzten Realitäten, als: «ud Urv.-
Nr. 00l) Ä(l Slrug. B.-Nr. 1600. 1607
uno 1li08 ull Pletttrjach und Ncclf.-
Nr. 15U'/. »ä Wöldl. bewilliget nnd
hlezu ore» FcilbictungS. Tagsahungen,
und zwar die erste aus dcn

22. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2U. M ä r z
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von s bis 12 Uhr,
ln der Oerichtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet wurden, dass die PfandrcalMen
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den, Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprototolle und
die Ornndbuchsextracte tonnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

«. k. Bezirksgericht N»ss,nfuh, am
U0. Dezember itztzi.

Wo oft schon die Hofsnuna auf die Lcbentzretiung arjchwunden !
lft, t r i t t die wenesung durch Anwendung der Johann Hoff'fchen Vlalz. >
heilnahrunaomittel ei«. >

Sclbftllllsgcsprochene Worte eines Grncsenen. !

Allen Kranken,

^unn nu«i> ä,n vitlsucktn ^«»lprücktn ä „ l>,rül,ml,j>tn ,uropnis«ilt», mcäit!N<!cktn Größen !
- in ZVicn nennen wir nur ä<n l». k, öttilltlen 2sxmil.tr «le, ll. ll. ^nboralvriums, Pro- !
l<!s°r v. /ilctzin»zu. t . k. 8lllll»pl>„s!cu« Dr. «rnni«l.ftüä»,n. Projtssor Kcknitzl«. Peostssor >
sckriitlerz in, /lu,lanä, Praslssor j»itlru 8unlu. Direclor «ltr M,ntra>^u«ll«n äe» ^, in<^ >
D,l»llrltm»nt« in Pari». Geneim, Oleäitinulrätü« Dr. Traub,. /«ri«l>» in älerlin. Gr. ?uuckz« >
in k! j)slssxbur« unä oi,lt «uus«Nll llnäer« Mtrzl« - äurH ä»n V<br««<i> äer 5vm»l mi» >
l,ol>cn ^»«»««iinun»»» „«krönten sZtzi) 4—<i I

Johann Hoss'schen Holks-Mal^-HeilnahrungsmMel
rasch und sicher abgeholfen werden. >

Neuchl! Wimer Ksil-Rnerkeltnung »G' uom 4. Vezember l88l. "Mn !
An den l. l . Hoflieferanten Herrn J o h a n n H o f f , löniyl. llsmmifsion«!- !

! rath, Besitzer des l. l . gold. Verdicnstlreuzcs mit der Uronr, ittitter hoher Orden, l
I Erf iuder und aUeinigcr Fabrikant des Johann Höfischen Malzrrtrartec«, Hof l
l licfcrani der mciftcn Fürftrn Europaö, in Wirn, Fabrik: Orabrnhof. Vriinner- !
! ftraße Nr. 2, (lomptoir und FabrilSnicderlage: Graben, Vriiuncrftraße Nr. «. I
I Meinrn hlizlichslen Dant jür Ihre so vurziiglichc Elfl!idu»fz der hcllbrmgrnbeii >

und lchlriinlöscndcn MalzbondonS und des concentric:lcn Malzeztraclcs. Nur durch !
dl» Gebrauch dicjcr cchtcu Johann Hoff'schcil Malzbonbons und des echten concen° !
»rillten Malzrxttartes verlor ich meinen mich 2 Jahre lang quälenden husten und >
meine damit verbundcne Heiserkeit und Brnslschmrrzru Ich rathe daher jedem, der >
genesen nilll, zu diesen anrllanntcn Johann Hoft'schen Präparaten zu greifen, Wien, «

I den 4. Dezember 1881, — Senden Sie mir wiederum I.l Fluschen Malzbier und !
12 Veutcl VonlionS »uegeu des Nabattcs Achtungsvoll !

Josef llfhetiov, Confcctionär, Äothenthurmstraße 39. !

Amtlicher Heilbericht
I von lshrfärzten laif. lön. Mililiirlazarelhe, betrcfirnd die Heilwirkung der Johann !
l Höfischen Malzfabrilate <das nährende Malcxtract-Grslmdheitsbicr, die nerven- l
l stärkende Malzchocolade, die hnftentilgcuden Malzbonbonej. l
! Zl. l Gurnisun»snillll Hlr. !^j i« ^»rum. Vn, ?ol,ann ^»l!^l^>< Muti««lrlltl.K,sunä- !
I Nti!»bitr un«l löensu uu</> «li» Masz-G»sunänc>l»<N!»el»InlI» ,rn>iel»n !<<n ö«> ^eren V«ru<»nl!un« !
! im oöi^lm 8v!lul kür H»eonvl»le»«n<tn, »lunn sur sl»l«s,e Hrunl«, ^ i l an /iulurrö «n<l !
l Fle>iung»luftün«l«n ^ t i l̂ll>mun>z»^ unä Verllnuunzi»or^l,n« li<l<n, ut» au»<l»z»>Hn<t »̂»»»iscs»« !
! Klürüunglmilttl, «li« Muli<l,l>tvl«»ll« l!i«n»e ul , litiljnmer (lrsah für «l,n <iniujl»ll«Nll«n !
! Knss««ll«nus« !
l Api»nl'<lnts«»rzt D l . I s e k l t l , Gler.8l»b,arlt. >
! I ) l . Xa!»«?, 8l«b,- unä Flltü«ilnn>»»-<tn«saei». !

^ Warnung.
! '^ < < ^ ^ kllle Mlllzfabrilate tr«gen auf den Vliletten beigegebcne Schutz- !
! /^ « / H l . marlc (Brustbild deil l
! l ^ ^ ^ Ä ^ Vrfinder» und ersten Erzeugers Johann Host
! '" rinem stehenden Ovale, darunter der volle Namcnszug Johann
l > > ^ ^ ? A Hoff). Wo dieses Zeichen der Echtheit fehlt, wcisc man das Fa«
! ^ < v ^ » ' lirilat als gefälscht zurück. — Unter 2 sl. wird nichts versendet.
! Z>epotü i n AaibclsH A, Piceuli, Npoth ; bei den.<tauflnltrn: Peter Lahnik, ^
! h L Wrncel, Ios, ^crdina, Schlchniq ck Weber: in ttilli: I . Kupferschmied. Apo-
l lheler- in Marburg: Max Nioiire 4 Comp. F. P. HMasel̂  in Görz: G. Lhrifto.
l fl'letti V.'polh.; in Fiume: »̂/. Pavaiil': in Pettau: I . Kasimir, Ä. Schellinscheg«.

(362—2) Nl . 10,VW.

Ncalitätcn-Velsteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Llttal wird

belannt gemacht:
Es jel über Ansuchen des Ioief Do.

linöel von Tschevme die exec. Verstelge-
rung der dem AndreaS Praznit von
Kulredtsch gehürlgen, gerlchtNch auf
13^0 f l . geschätzten Realität ,m Grund-
buche Wallenberg Uib.«Nr. 290, Band I I ,
Sene 341, brwllllgel und hiezu drei Feü-
bletungs-Tagjatzungen, und zwar die
erste auf den

22. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 2. M ä r z
und die dritte auf den

2 1 . U p r U 1 6 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
m klttai mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Psandrcalüät bei
der ersten und zweiten Fcllvletung nur
um oder über orm Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegrben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^«cltant vor gemach-
tem Anbote ein loproc. Vadium zu
Handen der Licilalionscommission zu er«
legen hat, sowie das Schätzungsvrotololl
und der ^lrnndbuchsrxtract lonnrn m
der dnsgerichtlichen Registratur eingrschen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am I0ten
Dezember l ü t t i .

'(380—2) Nr. 298.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Hgg wuo

belannt gemocht: ^ ^.
E« sei über Ansuchen des Ferdinand

Startz von Laibach die exec. Versteige,
tung der dem Verlasse de» Matthäus

Lencel von Vir gehörigen, gerichtlich
aus 4364 ft. 20 kr. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 35 aä Gut Viv'.henbüchel, Einl.-
Nr. 24 der Steuergemeinde Poorelschie,
bewilliget und hiezu drei FellbletungK-
Tagsahungen, und zniar die erste auf den

2 0 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

20. M ä r z
und die dritte auf den

2 2 . A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
lm Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die PMdrealität bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wnd.

Dle Licitlltiontbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han«
den der Licitattonscommlssion zu erlegen
hat, sowie das Schätzungspiowtoll und
der Orundbuchsexnacl tonnen in der
oiesgenchllichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 14te»
Jänner 1882.

(244—3) Nr. 52.

Neafsumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Feistriz gegen Josef Fatur in
Balsch Hs.-Nr. 51 wird die mit Bescheid
vom 111. September 1880, Nr. 0738,
bcwiUigle und mit Bescheid vom 25ften
Mzember 1880, Nr. 10,242, sistierte
dritte exec. FeUbiclung der gegnerischen
Rralttät l,ut) Urb.-Nr. 507 »ä Herr.
schüft Adelsberg rrassumiert, und wird
die Tagsatzung mit dcm vorigen Anhange
auf den

10. März 1882,
vormittags von 9 bis 12 Uhr angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Feistrii, am bten
Iä»»er Ibtzi.
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N Mb!
Die Keiae ab Antwerpen kostot Ü. 48

SMnmt sehr guter Verpsle<?nny. Bis Ant-
ippen fl. 31, daher zusanimon für eine
Fterson fl. 79 {*. \\. Dioso Reiso ist um
335 Meilen kürzer, als über Hamburg odor
Blrem*»n Nähern Auskuuft sowio Fahrcontract
b«i A. REIF, Spediteur, Wien, L, Pesta-
louigas*c Nr. 1. (5360) ß—5

Ich beehre inich, dom geehrten p. t. Pu-
blicum die Anzoigo zu machon, dass in meinem
photographischen Geschäft aowie in dor Glaa-
aandlunjj des Herrn Paasehin

Photographien
dos

Dr. J. Bleiweiss Ritter v. Trsteniški j
in jeder Grösse von 30 kr. bis 2 fl. zu haben
»ind; gleichzeitig erlaube ich mir die Anzeige
zu machen, dass in meiuom Atelier die Auf-
nahm« täglich b#i jeder Witterung atutt-
flad«n (433) 3—2

Photographen^ Witwe.
Eine neue, sehr gut eingerichtete, im

b»at«n Betriobo befindliche

Bäckerei
ist gegou massigen Preis von Georg! al» zu
verpachten. — Nähere Auskunft boi Alois
Has/orz, Jakobsplatz Nr. I I .

Daselbst ist auch eiu halbgedecktor ein-
spänniger (493) 3—1

Wagen
auf freien Achseu sogleich zu vorkaut'on.

Stutzflügel
wird Torkauft: Alter Markt Nr. 1, 111. Stock.
Zn besichtigen täglich von 11 biu 12 Uhr.

(497) 4--1

I Täglich frische |

Faschingskrapfen!
(IS) 20—14 boi U

Budolf Kirbif cb, ||
Condi toi-, Ooiififfi*eMMpla.tx.

Faiiiifii
taglich frisch und fein in ;

Winters Zuckerbfickero i, I
Preschcrn platz. (100) 9

Zur

Cmevalö Sailllll.
Der p, t Damenwelt ermöglicht uu'iü

diesjähiigcr

Ausverkauf
vicier ll)(X) Meter modemer Spitze», daö
schöne und billige Ulraugrment d r̂ Ball-
und Concert-Toiletten, und erwähl'c
nebenbei mein schönes Sortiinent ges^ina^-
voller Vlumen, wie auch ill nelunqennl
Nachlfalbcn Moir^, Atlasse nnd Satins;
sernei Neuestes in VaU u, Entröe-ttrage»,
Pelerins und Mantillen llnd slels «rohco
Lagrv in inodc'.nslcil stijchus, Jabots, stii«
schcn. Vändern, Miedern, Fächern nnd
Stecktämmen.

Für Costüm- und Maskenbälle
Iconischc Gold lind Silberborten, Spitzen,
Ercpine«, Fransen, Qnafteu, Flitter, luie
noch verschiedene in das Fach einjcklcia.isic
«rtikel. (W4) 6 - 6

Hochachlungsvoll

). s. Venedikt.

Zwei schtfae |

Wohnungen
iu gesunder Lage mit I». beziehungsweise
4 Zimmern und Zugehör eind für Goorgi ea
vermieten. — Nähere Auskunft ertheilt die
Expedition dieses Blattes. (239) 6

«nd sämmtliche

Ballartikel
bei U28) 8

Heinrich Kenda, Laibach.
ni ia le čLer ]c. 1c. priviL

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung
in Banknoten

4 Tage Kündigung 3 Procent,
* n H 3 V « *

»0 „ „ 3»/i n
In Napoleons d'or

JOtägig« Kündigung 2'/i Proceat,
3mon»tliche „ 2% „
« „ 3

Giro-Abtheilung
in Banknoten 2 ViProc.Zinson aufjedoa Batrag,
in Napoleons d'or ohna Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Post, JJrünn, Tropimu, Leui-
berg, Laibach, Hariuaunstadt, Innsbruck,
ürais, Sülzburff, KJagout'urt, Agram, Fiume

speaonfroi.

Käute und Verkäufe
T»B JJavisen, Effecten, sowie Coupous-luoa*«o

'/«Proc. Prorisien.
V o r s c h ü s s e

•nf Warrants gegen bar 4»/, Proc. Intereasan
per Jahr und '/«Proc. Pro-
risiou per «J Älonato,

! gogon Croditorüffnung in Lon-
i don V« Proc. Proviaion;
auf Effecten (iProc. Interoason per Jahr bia

Rinn liotrago von Ü. 2000,
auf höhere Boträgo Zinsfuss

boaonderor Voroinbarung
Torbehalten.

Triest, 24. Jiiniwr Iö82. (10) 52 ö

Schmerzlos
»h»t Elnspriuuug, rync dic tierdauung s>i,»,<!irc
Mctic>,m>!!,<c, obi^ jfelgelranllicitcn und Verufs»
storung hei!l Hai» ,'iucv !» u!l,ay!ll>en ^alleu best»
»l>r«hlltn, ganz ueuen Mtthude

Harnröhre nslüffe,
obwoyl frisch «„!si,'nb>:"« al« auch noch s° schr
»e ia l tctc, nnt«rnem<<ft. «»rundlich «nd schnell

Ne. Ourtmmm,
Mit,ilieb dir mcd, Facxllat,

Orb,'«nftalt >»lbt »i'l'r Habiüür.ic^.iss^, sonblin
Wien, Stadt, Scilrrgnfse Nr. l l .

Ruch H>n!t>i»ti>h>ässs, s?!ci>t,nln, ^luss del
ssrancn, Älc>>!>!» !̂, N>nüch'.t'^llsit, ^^llul,c»«n

! ,!!!., ,l»»t M schneiden ooer zu l>rci»»:n, «<j>
pdills und Gtschnmre aller Alt . V r i e f l i c h
dieselbe «eh a n v l u n g Etrcngste Diocrclion
velbürgt, und werben Vlcbicamente auf «erlangen
jo'crt «lug:send!!t. sl'>^ !>

Unterleibsleiden,
insbeaondor« ^chwUcheZiiistUnd« und
NerTenzerrUUungr, wenn noch sn.» Tor-
altot, heilt durch ein ciufacho», wülmmd
20 Jahren orprobtos Verfahren l'U(iicu)
unter Zuäichorung eine» sicheren und
dauernden Erfolge» Spooialarzt Dr. L.
Ernat , P»s t , Adlorgasse Nr. 24. Das
berühmt« Werk „IUe Selbsthilfe" wird
gogon Einsendung ven 2 li. in Couvort
vorsiogelt prompt eugotjandt. (5507j 2:5

\ Ein Comptoirist,
• selbständiger Arboitor, dor ron Zeit zu Z:»it kloinoro Geschäftsreisen r.u besorgen
[ hätte, womöglich in der Papiorbrancho wenigstens thoilwoise veraiort, findet
l Engagotnent. Kountnis oinor »laviachun Sprache unbodingt nothwondig. — An-
• Iragfl bei Herrn A. ZESCHKO in Laibach. ( 2 7 a ) 3-2

photographisch - artistische Anstalt
im „Hotel Elephant" in Laibach

(490) 1 Aufnahme tttglich.

Bandwurm mit Kopf, i
Spul- und Madenwürmer sowie deron Brut entfornt ohne Vor- oder Hunger- <
cur Tollstiindig gofahr- und schmorzlos nach eigener, uuübortrofflich bewährter |

Methodo

(brieflich!) (brieflich!) '

Rieh. Mohrmann, Nossen in Sachsen. i
Zeitdauer dor (Jur 2 .Stunden, ohne Bflnifsstörung. Das Curhonorar ein- I

schliesslich der Mittel betrügt 6 fl. — 10 Mk. Einaondung odor Postnachnahm«. i
Bei Einsendung dos Betragüs fri'olgt die Zusendung nach Üostorroich-Ungarn
porto- und eollfroi. Bitte um Angabo dos Alt«rs und Kräftezustaiidos. Tausoudo |
von AttevUa aus Oesterreich und Deutschland. ' (491) 24—1 i

Prospect gratis ~ franco.

Nur Gulden _M_ und Stempel

PROMESSEN
a it 1

Pfandbrief-Lose
<1 • i* 1*. Ic. i> v i r i l . It ( x I o n . C i M i d i L - A i i w U l t.

HG* Haupttreffer 5 0 , 0 0 0 Guldsn ö. W. "*&
(445) 4-2 Ziehung am 15. Februar.

In dor am 14. Jänner staUgofuiidenon dritten Ziehung der serbischen LoS«
wurdo neuerdlngr» dor Haupttreffer von 100,000 Franca in Gold mit cinoifl

von HUI verkaufton LOHO gewonnen.

Wechslergesohäft der Administration des
WIEN, TOll?E&s1ITMl4» CH. COIIN,

Wollzeile 10 nnd 15. wL1MW!dmm>%sWJ MM WolIzeJIe 10 und K»-

Oesterr. ungar. Nond in Tricjl,
Dampfschifflllirts-Gesellschaft.

Dft indlen und Chii,a nach HonsilDng iilier Pord-Haid, Sncz, Aden. Vombay, Colombo. P e " ^
?i» und Einaapull' a,n 1. Icinner. 1, Februar, 1. Mn,z. 1. April. 1. Mai. 1. 2"

Iucztanal 1. I l i l i , l, Ällsiilft, l. September. 1. Ottober. I. November, 1. Dumber. .
Calcutta »lit «crühruna der Zluischenhäjen Purd'Said. Slirz, Aden und Colombo "^

12. Jänner, 12, Fcbrnar. 12. März. 12. Ottobcr, 12, November. 1 2 . ^ ^ ° ^
Dic Dampfer, welche anf dl-r Uinie Tttest.Honglonst am 1, Oltobcr, l . November A

I, T^cmbcr vĉ n Tliesl abachcn, werben zur l,rö'ß<,'rcu Aeqnemlichlcit des reisenden PilblicUA
oi^ Strccle Tnc,! Aombay mit bejchlellniglcr ^ahrt znriictiesscn nnd zugleich auch den H"l
von Blindisi anlaufen.

Ea»1pte«, Freiwa miitaqS nach Nlezandrirn über Curfn. Verbindun« mitPort-Said, S W
Levante, Sainetag 2 Ul,r nachmittag nacl, Corfu, Purälis. Konstantinopel. Syra, 3 ,>.

Candien, Sniyina, Syrien, Tlicssalien und den Häfon des Schwarzen ^ l ^
Donncrötan (jrdrn zweiten) vom 12. Jänner 5 Uhr nachmittags nach 6»?"
Palr.is, Zante, Calamala, Pyräuö, Salonichi, Thessalien bis Konstantinopl'

D a l m a t i e n , jcdcn Dienstag, DonnerStaa und Samstag,

Nähere Auskunft ertheilt die cmnmelz. Direction m Trieft und die Generalaaentlir ^
„Oesterr,-una,ar. Lloyd" in Wien. Tchwarzenbergplal) ?ir. 6. ^3) l « ^

Mariazeller Magentropfen,
| voi'zöiilicb wirkendes Mittel bei allen
I Kraflllieiten des M a p s , ^ • <
I sind eeht BU haben in Laibachnur in don Apothokon d6t I
I Merron (i. P i c c o l i , WionoratrasHC; Josef S vo l»0(|*r. I
I ProKcherujjlatz ; Krainbury: Aj)otboknr K. ö i " 1 ' f' I
I Stein: Apothokor J . M u r n i k ; llaldcnschast: Ap°' I
I Uiolior Midi. ( jugliolino; itudoljHwert: Aj'oth*'14", I
I Uoiii. l i izzol i , Apothoker JOH. }3orgmann; OM*' I
3 Apothokor A. do <iironcoli; Adcfnbery: Apotbo«0 I
I Anton Loban; Cilli: Apothoker J. K upforschuii 0 I

Prois oinos Fläsohchens sammt Qebrauohsanweisung 35 kr. I
C e r L t r a l - v e r s a r L d . t : Apotheko Mzum Schutzongol", C. Brady, Krem«f*^|

BrK«l und Verl«z , ,n Jg. v. Kl«i«««tzr «. K«V. ««mber,.


